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Saisonabschluss 
der Seegartenkonzerte 2018 

Am Sonntag, den 09.09. fi ndet um 11 Uhr 
ein Seegartenkonzert statt, 

bei dem der Musikverein Allensbach 
ein buntes Repertoire an Musikstücken 

zur Unterhaltung der Besucher zum Besten gibt.  
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ÄRZTE
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und
Feiertagen 116 117

Zahnärztliche
Notrufnummer 0180/3222555-25

Rettungsdienst/
Krankentransport/
Wasserrettung 112

NOTRUFE
Feuerwehr 112

Notruf 110

Polizeiposten Allensbach  97149
nach Dienstschluss 
über Konstanz 07531/995-1222

Wasserschutzpolizei
Reichenau 07534/97190

Strom- und Gasversorgung 0800/3629477

Wasserversorgung
Störung 801-80

PFARRÄMTER
Ev. Pfarramt 6310

Kath. Pfarramt 93120

Kloster Hegne 8070

SOZIALE BERATUNGSSTELLEN
DRK-Pfl egedienst 07732/9460178

Seniorenbetreuung
Frau Straub 998007
in der Seniorenwohnanlage,
Rathausplatz 10
Beratung in allen Fragen der ambulanten Hilfe

KULTUR- U. VERKEHRSBÜRO
Info und Verkauf 801-35

HILFSDIENSTE
Hilfesuchenden gibt Frau Ruth Weber, Tel.: 
9361234 gerne Auskunft über die Angebote 
der ehrenamtlichen Hilfsdienste. 
Diakoniefonds der
Evang. Kirchengemeinde
Ruth Weber 9361234

Sozial-Caritativer Förderverein e. V.
Pfarrbüro St. Nikolaus 93120
Marijke Sondern 1483

Mein Platz im Alter e.V.
Besuchsdienste
Frau Lingnau                           07531/78028
Alltagsbegleitung und
Hauswirtschaftshilfe
Frau Wilms-Wintermantel                  949349
Fragen zur Pfl ege
Frau Schmid-Koopmann                     2780
Verfügungen, Anträge, Vorsorge
Frau Lingnau                           07531/78028

Aktive Lebensgestaltung mit Senioren
Tobias Volz 98600
 0171/8398600

„Jugendliche helfen in Allensbach“, 
(Mo bis Fr 9.00 bis 19.00 Uhr) mit AB 997827

DRK-Kreisverband Konstanz
„Essen auf Rädern“, Hausnotruf 07732/94600

Sozialstation St. Konrad 07531/1200-502

Ev. Sozialstation 07531/9096-0
 07531/9090-934
 Fax: 07531/9096-666

Malteser Hilfsdienst
Konstanz 07531/8104-0

Miteinander sprechen
Telefonseelsorge 0800/1110111
 0800/1110222

Tierrettung Südbaden (Tierambulanz)
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell 07732/941164
 oder 0160/5187715

Tierschutzverein/Tierschutzheim Konstanz
Fundtiere - herrenlose Tiere 07531/79547
oder über Polizei 07531/9950

WICHTIGE ADRESSEN / NOT- UND HILFSDIENSTE

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

SPRECHZEITEN
DER VERWALTUNG
Rathaus Allensbach
Tel. 801-0
Mo. – Fr. 08:00 – 12:00 Uhr
Mi. 16:30 – 18:30 Uhr

Ortsverwaltung Hegne
Tel.: 801-935
Mi. 16:30 – 18:30 Uhr

Ortsverwaltung Kaltbrunn
Tel.: 801-936
Mo. 19:00 – 20:00 Uhr nach  
telefonischer Vereinbarung

Gemeindebücherei
Allensbach

Katholische
Öff entliche Bücherei
St. Nikolaus
Rathausplatz 2
Tel. 07533/801-18

Öff nungszeiten:
Dienstag 17 – 19 Uhr
Freitag 16 – 18 Uhr

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Allensbach,
Tel. 07533/8 01-10, Fax. 07533/8 01-12 
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E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
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APOTHEKEN

KURZ NOTIERT

NOTDIENSTE
24 Std. Dienst ab 8.30 Uhr

Radolfzell/ Singen:    
Samstag, 08.09. Martinus (Singen)  
Sonntag, 09.09. Sonnen (Radolfzell)
  
 Konstanz:    
Samstag, 08.09. Tiergarten  
Sonntag, 09.09. Pirmin (Reichenau)  

Mülltermine
Mo. 10.09. Problemmüll Freudental (14.15 Uhr - 
16.15 Uhr Milchhaus/Bushaltestelle) 
Do. 13.09.  Restmüll + roter Deckel 
  Biomüll 
Fr. 14.09.  Blaue Tonne 
  Sperrmüllfl ohmarkt 
Sa. 15.09.  Sperrmüllfl ohmarkt 
  Grünabfall Riesenberg 

Öff nungszeiten Recyclinghof 
dienstags:  10.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
freitags:  15.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
samstags: 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr  

Allensbacher Wochenmarkt

Jeden Donnerstag auf 
dem Rathausplatz
von 8.00 bis 12.30 Uhr

Die Markthändler freuen 
sich auf Ihren Besuch.

Klimaneutrale Kommune
Allensbach
Lokale Agenda 21 -
Energie, Ressourcen, Klimaschutz 
www.allensbach.de/lokale-agenda-21/
energie-ressourcen-klimaschutz

Jeden Donnerstag auf 
dem Rathausplatz
von 8.00 bis 12.30 Uhr

Die Markthändler freuen 
sich auf Ihren Besuch.

Anzeigenbuchung
Sie möchten eine Anzeige im Amtsblatt 
Allensbach buchen? Rufen Sie uns an, wir 
beraten Sie gerne.

Tel. 07771/9317-11
anzeigen@primo-stockach.de

Anzeigenschluss ist Mittwoch
um 15 Uhr
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Gruppe Energie, Ressourcen, Klimaschutz 
 

 
              © babimu / Fotolia 

 
E-Mobilität (4)  
Die Lokale Agenda greift mit dieser 
Serie ein Thema auf, zu dem es viele 
spannende Entwicklungen gibt, aber 
auch sehr viele Fragen. 
Hoffentlich gelingt es uns, ein bisschen 
Licht in die Thematik zu bringen.  
Alle Artikel werden auch auf unserer 
Homepage verfügbar sein. 
(http://www.allensbach.de/lokale-agenda-
21/energie-ressourcen-klimaschutz) 
 

Akkus 
Ein großes Thema bei den Elektroautos 
sind die Energiespeicher, - die Akkus. 
Von Ihnen hängen so 
wichtige Aspekte wie 
die maximale Reich-
weite und der Preis 
des Fahrzeugs ab. 
Man kann den Akku 
als DAS kritische 
Bauteil des Elektroau-
tos bezeichnen.                    © babimu / Fotolia 
 

Technologie: 
- momentan: Lithium Ionen Akkus 
 

- langfristig: Festkörper Akkus,  
  Lithium Luft, Lithium Schwefel Akkus 
 

Umwelt: 
o Verwendung seltener Rohstoffe,  

daher Recycling wichtig 
Herstellung sehr energieintensiv (graue 
Energie) > hohe CO2 Belastung 

 
Ein Elektroauto muss also erst einmal 
die „Umweltschuld“ durch die Akkuher-
stellung abtragen, bevor es Vorteile 
bietet. Die Grenze zur positiven Bilanz 
liegt bei mehreren zehntausend Kilome-
tern. Positiv wirkt sich die Verwendung 
von Ökostrom zum Laden aus. 
 
Alterung der Akkus / Garantie: 
Die meisten Hersteller gewähren auf 
die Akkus eine Garantie von 5 Jahren 
oder 100 000 km (mind. 70% Restka-
pazität). Die Auswertung von 100 Tesla 
Fahrzeugen ergab eine Restkapazität 
von 80-85% nach 160.000 km. Dieser 
gute Wert könnte auch bedingt sein 
durch die aktive Kühlung der Tesla 
Akkus. Hitze vermindert deren Lebens-
dauer.  
 

Bild: Pixabay 

Ladestationen 
Entscheidend für die Alltagstauglichkeit 
eines E-Autos ist der Zugang zu Lade-
möglichkeiten. 
Auch dabei kommt es erheblich auf den 
Verwendungszweck des Fahrzeugs an. 
Wer nur ein Stadtauto hat, oder wenige 
Kilometer zur Arbeit zurücklegt, kann zu 
Hause oder beim Arbeitgeber laden. 
 

Wer lange Strecken zurücklegt und 
„zwischendurch“ aufladen will, der ist 
auf ein gut ausgebautes Netz an Lade-
stationen und auf kurze Ladezeiten 
angewiesen. Beides entwickelt sich zur 
Zeit mit hoher Dynamik. 
 
Öffentliche Ladestationen (2017):  
Deutschlandweit:…………ca. 11.000 
Baden-Württemberg:...…..ca.   1.800 
Kreis Konstanz ………… .ca.        30 
 
Quelle: BDEW und föderal erneuerbar.de / Seewelle.de 
 

 
Nützliche Smartphone Apps unterstüt-
zen die Fahrer(innen) bei der Suche 
nach der nächstgelegenen Ladesäule. 
 
Die Ladezeit hängt wesentlich vom 
Ladegerät im Auto (on-board charger) 
ab. Die Spanne reicht von 2,3 kW bis 
43 kW Ladeleistung bei  Wechsel-
stromladung. Einige Autos haben aus 
Kosten- und Platzgründen nur ein ein-
phasiges Ladegerät. Damit sind nur 
maximal 7,1 kW Ladeleistung möglich. 
Für höhere Leistung wird eine 3-
Phasen Ladung benötigt. 
Weiterhin bestimmen die Ladestation 
und das Ladeka-
bel die Ladezeit. 
Das schwächste 
Glied in der Kette 
ist entscheidend! 
Am schnellsten 
geht der Ladevorgang mit  
Gleichstrom. Eine Gleichspannungsla-
desäule ist sehr teuer und deshalb 
meist nur im öffentlichen Raum anzu-
treffen. Allerdings wirkt sich das 
Schnelladen negativ auf die Lebens-
dauer der Akkus aus. 
 
Für ein reines Kurzstreckenfahrzeug ist 
es sinnvoll, keinen allzu großen Akku 
zu verwenden. Das spart viel Geld, 

entlastet die Umwelt und 
ist daher langfristig wirk-
lich „sauberer“ als ein 
herkömmliches Auto. 
Falls man nur wenig 

Langstrecke fährt: Über Alternativen 
wie Bahn, Car-Sharing, Mietauto nach-
denken.  
Private Ladestationen (Wallboxen) 
wegen des hohen Stroms stets vom 
Elektrofachmann installieren lassen 
(Brandgefahr, Versicherung)  

 
In der nächsten Folge:  
Kosten und Zuschüsse

 
 

 
  
 

© ThomBal / Fotolia 

 

                                     Ladesäule               Ladezeit von 0 %  auf 100 %
abhängig von Batteriegrösse  in Kilowattstunden

Ladestation
AC ~ 
DC = Stecker Spannung

max. 
Strom

max 
Leistung

10 20 30 50 75 100

Normaler Netzstecker AC Schuko 230 V 10A 2,3 kW 4,3 h 8,7 h 13,0 h 21,7 h 32,6 h 43,5 h
Einphasig AC Typ 1 / 2 230 V 16A 3,6 kW 2,8 h 5,6 h 8,3 h 13,9 h 20,8 h 27,8 h
Einphasig AC Typ 1 / 2 230 V 32A 7,3 kW 1,4 h 2,7 h 4,1 h 6,8 h 10,3 h 13,7 h

Drehstrom (3-Phasig) AC Typ 2 400V 3 x 16 A 11,0 kW  - 1,8 h 2,7 h 4,5 h 6,8 h 9,1 h
Drehstrom (3-Phasig) AC Typ  2 400V 3 x 32 A 22,0 kW  - 0,9 h 1,4 h 2,3 h 3,4 h 4,5 h
Drehstrom (3-Phasig) AC Typ  2 400V 3 x 63 A 43,0 kW  - 0,5 h 0,7 h 1,2 h 1,7 h 2,3 h

Combo 2 DC CCS 400V 125 A 50,0 kW  - 0,4 h 0,6 h 1,0 h 1,5 h 2,0 h
Gleichspannung

Tesla "Super Charger"
DC Tesla 480 280 135,0 kW  -  - 0,2 h 0,4 h 0,6 h 0,7 h

Ultra-E DC CCS 800V 250 A 350,0 kW  -  - 0,1 h 0,1 h 0,2 h 0,3 h
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KSV Allensbach startet 
am Samstag mit einem 
Heimkampf in die neue 
Saison 
  
Zum Saisonstart in die Bezirksli-
gasaison 2018 am Samstag, den 
08.09.2018 empfängt der KSV Al-
lensbach ab 20:00 Uhr in der Al-
lensbacher Bodanrückhalle den 
starken Aufsteiger und Titelmitfa-
voriten VfK Eiche Radolfzell  zum 
Derby.
Hierzu laden wir alle Fans und 
Freunde des Ringkampfsports 
recht herzlich ein und würden uns 
über eine gewohnt zahlreiche und 
lautstarke Unterstützung des hei-
mischen Publikums in der Saison 
2018 sehr freuen. (siehe hierzu auch 
zusätzlicher Vorbericht zur Saison 
2018 unter den Vereinsnachrichten)  

Meinungsforschung aus Allensbach 

Am Donnerstag, den 6. September 2018, 
führt Dr. Rüdiger Schulz von 17:30 Uhr 
bis 19 Uhr durch die Ausstellung „Mei-
nungsforschung aus Allensbach“. 

Das Institut für Demoskopie Allensbach 
gilt vielen als Wiege der Meinungsfor-
schung in Deutschland. Die Arbeitswei-
se der Allensbacher Meinungsforscher 
und wichtige Erkenntnisse aus den letz-
ten 70 Jahren werden in einer Daueraus-
stellung sehr anschaulich präsentiert. 

Ort: 78476 Allensbach 
Museumsgebäude Rathausplatz 2 (hin-
ter der St. Nikolauskirche) 

Der Eintritt ist frei.  
 

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

Straßenunterhalt in der  
Markus-Ruf-Straße 

Die Firma Schwarz ist beauftragt, dass neben einer privaten 
Erschließung mit Ver- und Entsorgungsleitungen auch ein 
Teil der Straßenunterhaltung für die Gemeinde gemacht 
wird. Diese Arbeiten sind bereits angelaufen und sollten 
zum Schulanfang abgeschlossen sein. 

An der Straßenoberfläche werden in kleinerem Umfang 
Schieberkappen, Straßeneinläufe und Kanaldeckel gerich-
tet und in den Fahrbahnbelag eingepasst.  
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Schulanfang  
am 10. September 2018 
Rechtzeitig zum Schulanfang werden in un-
serer Gemeinde wieder die Spannbänder 
mit dem Aufdruck „Schule hat begonnen“ 
oder „Schulanfänger - Verkehrsanfänger“ 
angebracht. 
Nach dem Ende der Sommerferien in Ba-
den-Württemberg ist mit dem Beginn des 
Schulanfangs insbesondere in den ersten 
Tagen und Wochen erhöhte Aufmerksam-
keit und Vorsicht von allen Verkehrsteilneh-
mern im Straßenverkehr gefordert. 
Für die Erstklässler beginnt mit dem Schul-
anfang ein neuer Lebensabschnitt. „Bei aller 
Freude darüber birgt der Schulanfang und 
der damit verbundene Schulweg besondere 
Risiken für die kleinen ABC-Schützen“, äu-
ßert die Kreisverkehrswacht Konstanz. 
Schulanfänger haben entwicklungsbedingt 
noch ein geringer ausgeprägtes Gefah-
ren-bewusstsein als Erwachsene. Sie be-
wegen sich noch unsicher im Straßenver-
kehr, da sie zum Beispiel noch nicht über 
parkende Autos hinweg schauen und auch 
Entfernungen und Geschwindigkeiten von 
Fahrzeugen schwerlich einschätzen können. 
Auch die Bedeutung von Verkehrszeichen 
ist vielen noch nicht geläufig. 
„Schulanfänger sind immer auch Verkehr-
sanfänger und gehören aufgrund ihres 
Alters und Entwicklungsstandes zu den 
schwächsten Verkehrsteilnehmern“, so die 
Kreisverkehrswacht weiter. „Nehmen Sie da-
her Rücksicht und fahren Sie in Schulgebie-
ten besonders vorsichtig.“ 
Mit optisch auffallenden Spannbändern 
sollen vor allem Autofahrer an eine vor-
aus-schauende und rücksichtsvolle Fahrwei-
se erinnert werden. 

Die Kreisverkehrswacht hat 10 Empfehlun-
gen zusammengestellt für Eltern, die auf 
einen sicheren Schulweg ihres künftigen 
Erstklässlers achten:  
1. Gemeinsames Festlegen der Wegstre-

cke mit dem Kind.
2. Schulwegtraining rechtzeitig vor dem 

ersten Schultag beginnen und auch 
danach noch mindestens einen Monat 
lang (auch nach der Einschulung) fort-
setzen. Die Eltern gehen dazu mit dem 
Kind den Weg gemeinsam mehrfach, 
ggf. in Etappen, ab und üben ihn auch 
gemeinsam ein.

3. Fahrbahnen sollten dabei immer nur an 
den sichersten Stellen überquert wer-
den; auch wenn damit kleine Umwege 
verbunden sind.

4. Grundsätzlich gilt - und das muss für 
die künftigen Schüler zur Selbstver-
ständlichkeit werden: Stets an der Bord-
steinkante anhalten und sich nach links, 
rechts und wieder nach links durch 
deutliches Kopfdrehen orientieren.

5. Für das sichere Überschreiten der Fahr-
bahn zwischen geparkten Fahrzeu-
gen hindurch sind Erstklässler auch in 
Wohnstraßen mit geringem Verkehr 
noch ungeeignet. Die Überquerung 
sollte deshalb an eine andere Stelle ver-
legt werden.

6. An Zebrastreifen müssen die Schulan-

fänger trotz ihrer bevorrechtigten Stel-
lung erst Blickkontakt zu den heranna-
henden Autofahrern aufnehmen, bevor 
der erste Schritt auf die Fahrbahn getan 
wird. Auch das richtige Verhalten auf 
den Mittelinseln an den Kreisverkehren 
bedarf der gemeinsamen Übung.

7. Bei Fußgängerampeln gilt es, das 
„GRÜN“ zu beachten; zugleich aber 
auch vor dem Betreten der Fahrbahn 
sich zu vergewissern, ob nicht „unwis-
sende“ Falschfahrer, die es noch viel zu 
oft gibt, um die Ecke gefahren kommen.

8. Eltern sollten ihr Kind, auch wenn es 
vermeintlich immer alles richtig macht, 
eine ganze Zeit lang weiterhin beglei-
ten und nur ganz allmählich die allein 
zurückzulegende Strecke erweitern.

9. Auch wenn das Kind später ganz alleine 
gehen darf, ist eine gezielte Beobach-
tung, ob es sich leicht ablenken lässt, 
unumgänglich.

10. Alle Kinder, nicht nur die Erstklässler, 
sollten auf dem Schulweg stets helle 
Kleidung tragen; Hilfsmittel aus reflek-
tierendem Material bringt dabei zusätz-
liche Sicherheit.

 
Ergänzendes Schulwegtraining ist auch für 
die Kinder wichtig, die mit dem elterlichen 
Fahrzeug oder dem öffentlichen Bus zur 
Schule befördert werden. Mit dem Fahrzeug 
ist die Insassensicherung Pflicht. Für Bus-
fahrten gilt: Unter elterlicher Aufsicht muss 
zusätzlich das richtige Verhalten beim War-
ten auf den Bus, beim Einsteigen und nach 
dem Verlassen des Busses gemeinsam ge-
übt werden. Mehrere elterliche Fahrtbeglei-
tungen sind hierzu erforderlich.  
 
 
Neue Baustelle in der  
Radolfzeller Straße 38 
Der Landkreis Konstanz und die Gemeinde 
Allensbach richten gemeinsam ein Teilstück 
der Radolfzeller Straße. Im Bereich vom 
Haus 38 wird der Gehweg und ein Teil der 
Fahrbahn instandgesetzt. Hier hat sich der 
Bordstein gesenkt und es bilden sich in den 
Randbereichen Pfützen. Parallel dazu wer-
den die Entwässerungseinrichtungen kont-
rolliert. Die Baumaßnahme soll ab dem 13.09 
beginnen und wird von der Firma Ziegler 
aus Stockach durchgeführt. In Teilbereichen 
können nicht alle privaten Stellplätze und 
Zufahrten benutzt werden. Der Gehweg für 
die Fußgänger wird voraussichtlich voll ge-
sperrt. Die Fahrbahn wird eine halbseitige 
Sperrung bekommen.  

Die Verkehrsteilnehmer werden um beson-
dere Vorsicht und Rücksicht gebeten.  
 
 
Baustelle in Hegne „Im TAL“ 
Die Baufirma meldet auf Nachfrage, dass 
Im Tal 2a in Hegne die private Baustelle am 
30.08.2018 begonnen wurde. Es entsteht ein 
neues Gebäude. Die Zufahrt zwischen Heg-
ne, Unterführung zum Bahnhaltepunkt ist 
dann wegen einer Straßensperrung 1/2sei-
tig gesperrt. 

STANDESAMTLICHE 
NACHRICHTEN

Eheschließungen: 
29.08.2018 
Hanna Dunja Metz und Nikola Večić, 
Konstanzer Straße 6, 78476 Allensbach 
  
01.09.2018 
Selina Ricarda Ehinger und Tim Patrick Buck, 
Hegner Straße 8, 78476 Allensbach  
 
 

ZU VERSCHENKEN

Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr 
gebrauchen können? Alles, was zum Weg-
werfen zu schade ist, kann hier in einer kos-
tenlosen Kleinanzeige zum Verschenken an-
geboten werden. 
Wenden Sie sich bitte an: Bürgermeisteramt, 
Tel.: 801-24, oder per e-mail an mitteilungs-
blatt@allensbach.de 
  
Äpfel zum Selbstpflücken 
Tel.: 9359555 
  
Jugendzimmer 
Wohnzimmertisch, Holz 
Tel.: 6572 
  
Schallplatten, Klassik 
Tel.: 935711  
 
 
LOKALE AGENDA 21 
ALLENSBACH

Marktstand zur Fairen Woche 
Fair gehandelte Produkte sind schwer er-
hältlich, der Kaffee schmeckt nicht und was 
passiert eigentlich mit dem Geld, das in den 
Fairen Handel fließt? – Außerdem: Was hat 
denn nun das Klima mit dem Fairen Handel 
zu tun? 
Mit diesen Aussagen und Fragen haben wir 
uns zusammen mit dem CAB (Christliches 
Aktionsbündnis) auseinandergesetzt und 
möchten gerne mit Ihnen ins Gespräch 
kommen. 
Am Donnerstag, 20.09.2018, von 9.00 bis 
12.30 Uhr sind wir mit einem Stand auf dem 
Allensbacher Wochenmarkt vertreten. 

Mit freundlicher Unterstützung durch 
den Dettinger Weltladen können wir Ih-
nen eine Auswahl an fair gehandelten 
Produkten anbieten und zeigen, wel-
che Vielfalt das Angebot des Fairen Han-
dels umfasst. Im Angebot finden Sie z. B. 
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Kaff ee, Tee, Gewürze, Knabbereien, Ta-
schen, Schals, Schmuck und vieles mehr.
Bananen und andere frische Ware aus Fai-
rem Handel erhalten Sie bei uns nicht. Die 
gibt es am Stand der Wegwarte, der wö-
chentlich auf dem Markt vertreten ist. 
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen bei einer 
Tasse Fairem Kaff ee ins Gespräch zu kom-
men. 
Der Erlös aus unserem Verkaufsstand fl ießt 
übrigens in das CAB-Projekt „Wohnheim für 
Studentinnen in Bamenda (Kamerun)“. 
  
Qigong auf dem Berg  
Auf dem Höhrenberg, dem Allensbacher 

Hausberg in schöner Umgebung eine Stun-
de Qigong üben und in heiterer Gelassen-
heit wieder hinuntersteigen. – Dieses neue 
Angebot des Arbeitskreises Gesundheit fi n-
det ab sofort regelmäßig statt. 
Was bewirken Qigong-Übungen?
Qigong-Übungen
• aktivieren, harmonisieren und stärken 

die körperliche und geistige Vitalität (Qi) 
durch beharrliches Üben (Gong) 

• sind eine harmonische Verbindung von 
Bewegung, Atmung und Vorstellungs-
kraft/Aufmerksamkeit

• enthalten langsame, sanft fl ießende, acht-
same Bewegungen 

Termin: 
mittwochs, von 17.00 bis 18.00 Uhr   
Wo? auf dem Höhrenberg in Allensbach  

Anleitung: Christiane Konzak  
(Kursleiterin der DQGG 
Deutsche Qigong Gesellschaft e. V.) 
  
Die Teilnahme ist kostenlos und vorherige 
ohne Anmeldung möglich. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Bitte achten Sie auf 
bequeme Kleidung. Bei Sturm, Gewitter 
oder Regen entfällt der jeweilige Termin. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei 
Christiane Konzak, Tel.: 1885. 

Renate Klöppel liest in der Bücherei 
Allensbach 
  
am Mittwoch, den 
19. September um 20 Uhr. 

Eintritt ist frei, über Spenden freuen wir uns. 
  
Die bekannte Autorin aus Freiburg hat schon mehr-
fach in unserer Bücherei gelesen. 

Diesmal liest sie aus ihrem neuen Roman Ein ande-
res Leben fi ndest du allemal,  ein Roman zwischen 
Ost und West, Erstarrung und Rebellion, Trug und 
Realität.  

Bitte keine Metallgegenstände zum 

Sperrmüll anmelden! 

Metall ist Schrott – und Schrott kann auf 

dem Recyclinghof abgegeben werden!

Katholische Öffentliche Bücherei St.Nikolaus

Lesen - Spielen - Leute treffen

Dienstag 17 -19 Uhr
Freitag 16 -18 Uhr

Rathausplatz 2, Tel.:801-18
www.allensbach.de/buecherei

leih' dir was!
Mitten im Ort...oder im Netz:
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Problemmüllsammlung in Freudental 
Das mobile Problemmüllfahrzeug steht am Montag, den 10. September, 
von 14:15 Uhr bis 16:15 Uhr in Freudental (Milchhaus/Bushaltestelle). 
  
Nachstehend geben wir zur Erinnerung das Merkblatt des Landkreises Konstanz bekannt 
Der Landkreis Konstanz hat ein privates Entsorgungsunternehmen mit der mobilen Sammlung und Entsorgung von Problemstoffen aus 
privaten Haushalten beauftragt. 
An insgesamt 234 Terminen im Jahr werden Problemstoffe im ganzen Landkreis wohnortnah eingesammelt. Davon entfallen 7 Termine im 
Jahr auf Allensbach und seine Ortsteile. 
Eine zentrale Sammelstelle für Problemstoffe gibt es deshalb im Landkreis nicht. 
Die Anlieferung von Problemstoffen ist für Private Haushalte kostenfrei, die entstehenden Kosten sind in den Abfallgebühren enthalten. Bitte 
beachten Sie, dass lediglich haushaltsübliche Mengen (bis 20 kg) angenommen werden. Sollten Sie größere Mengen anliefern wollen, ist dies 
vorab mit dem Abfallwirtschaftsbetrieb abzustimmen. 
Problemstoffe aus gewerblichen Herkunftsbereichen hat der Landkreis in seiner Abfallwirtschaftssatzung von der Entsorgung ausgeschlos-
sen. Die Handwerkskammer Konstanz organisiert mehrmals jährlich mobile Problemstoffsammlungen für Handel, Industrie und Gewerbe 
(www.hwk-konstanz.de). 
  
Was wird bei der Sammlung angenommen?    

Abbeizmittel Holzschutzmittel Raumsprays  
Akkus Imprägnierspray (Texilien) Reinigungsmittel  
Backofenreiniger Knopfzellen Rostschutzmittel  
Bleitüten Klebstoffe Säuren  
Batterien Kosmetikartikel Schädlingsbekämpfungsmittel  
Chemikalien Lacke Spiritus  
Desinfektionsmittel Laugen Spraydosen, nicht entleert  
Energiesparlampen Leuchtstoffröhren Teer‚ (flüssig)  
Entkalker Lösemittel Terpentin  
Farben (flüssig)    Nagellack, Nagellackentferner Tinten-/Tonerkartuschen  
Feuerlöscher (nur mit ABC-Pulver) Ölfilter Verdünner  
Fieberthermometer ölverunreinigte Abfälle, Ölreste (Kleinmengen) Waschbenzin  
Fotochemikalien (Fixierer/Entwickler) Pflanzenschutzmittel/Pestizide Waschmittel  
Frostschutzmittel Pinselreiniger etc.  
Haarfärbemittel PU-Schaumdosen    
Härter quecksilberhaltige Abfälle    
  
Wichtig!:  
Sämtliche Abfälle müssen in dicht verschlossenen Behältnissen  angeliefert werden! 

Sonstige Hinweise:  
Altmedikamente (mit Ausnahme von Zytostatika), Plastikfarbeimer/-tuben mit eingetrockneten Farbresten und Kosmetika (mit Ausnahme 
von nicht eingetrocknetem Nagellack, Nagellackentferner, Haarfärbemittel) können über die Restmülltonne, bzw. bei leeren/spachtelreinen 
Behältnissen und entsprechender Kennzeichnung über den Gelben Sack entsorgt werden. 
  
Für Altöle und (Kfz-) Batterien gibt es eine Rücknahmeverpflichtung des Handels, beim Sammelmobil werden diese Abfälle in haushaltsübli-
chen Mengen ebenfalls entgegen genommen. 
  
Asbesthaltige Abfälle und Sperrmüll werden nicht bei der Problemstoffsammlung angenommen 
  

  
Sperrmüllflohmarkt auf dem Recyclinghof   
Freitag, 14.9.2018, von 15:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
Samstag, 15.9.2018, von 9:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Nutzen Sie die Sommerferien zum Entrümpeln. Bringen Sie noch gebrauchstüchtige Gegenstände wie z.B. Sofas, Stühle, Tische, Regale, Bilder, 
Bettroste, Matratzen, sowie gut erhaltene Bücher und Zeitschriften zum Flohmarkt auf den Recyclinghof. Beachten Sie dabei, dass am Sams-
tag die für den Flohmarkt geeigneten Gegenstände nur bis 11.30 Uhr von den Wertstoffberatern entgegengenommen werden. 
NICHT angenommen  werden: 
Elektrogroßgeräte, Sportartikel, Textilien, Teppiche, Teppichböden, Fliesen, Parkettböden, Dämm-Material 
Alle abgegebenen Gegenstände dürfen KOSTENLOS  mitgenommen werden 
  

  
Altholzabfuhr am 17. September 2018 und Sperrmüllabfuhr am 18. September 2018     
Am Montag, den 17. September findet die Altholzabfuhr statt und am Dienstag, den 18. September, die Sperrmüllabfuhr.  
Melden Sie die zu entsorgenden Objekte durch Abgabe Ihres Schecks zur jeweiligen Abfuhr an. Beachten Sie dabei, dass Schecks, die nicht 
rechtzeitig, d.h. eine Woche vor dem Abfuhrtermin beim Bürgermeisteramt abgegeben wurden, nicht berücksichtigt werden können.  
Beachten Sie bitte auch, dass Gegenstände, die weder Sperrmüll noch Altholz sind, vom Abfuhrunternehmen nicht mitgenommen werden. 
Bitte rufen Sie uns im Zweifelsfalle an. Damit können im Vorfeld bereits Unklarheiten beseitigt werden. 

UMWELT-INFO
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DAS KULTUR - UND VERKEHRSBÜRO INFORMIERT

Allensbach Hat’s 
„umsonst & draußen“ 

Sonntag, 9. September 
 

MUSIKVEREIN ALLENSBACH 
 
 
 
 
 
 

Traditionell beendet auch in diesem 
Jahr der Musikverein Allensbach die 

“umsonst & draußen”-Reihe. 
 

11 Uhr | Seegarten 
bei schlechter Witterung 

fällt das Konzert leider aus 
 
 
 
 
 
 

Do, 13. September 
 

GABY HAUPTMANN 
& ARNOLD STADLER 

 

Moderation Siegmund Kopitzki 
 

AUSVERKAUFT 
20 Uhr | Schloss Freudental 

 
Samstag, 15. September 

 

TRIALOG CONCERTS 
SEHN-SUCHT 

 
 
 
 
 

Barbara Doll – Violine 
Jaume Guri Batlle – Violine 

Silvia Simionescu – Viola 
Marcus Hagemann – Violoncello 

Cristina Marton – Klavier 
 

Im dritten Konzert der diesjährigen TRIA-
LOG-Reihe werden Werke der drei tsche-
chischen Komponisten Leos Janácek, Hans 
Krása und Antonin Dvorák im Mittelpunkt 
stehen. Alle drei vereint ein starker Bezug 
zu ihrem Heimatland der sich programma-
tisch auch in der Musik widerspiegelt. So 
unterschiedlich die Tonsetzer agieren, so 
eint sie doch das immer wieder aufblit-
zende Sehnsuchtsmoment, nicht zuletzt 
auch durch die Verarbeitung tschechi-
scher Volkstänze und Melodien. 

 

20 Uhr | ev. Gnadenkirche 
€ 28,- / € 24,- 

 

Allensbach Hat’s 
 

Freitag, 7. September 
 

Natur trifft Seele 
Wanderung mit spirituellen Impulsen 
rund um das Kloster und Dorf Hegne 

 

 
 
 
 
 

Anmeldung erwünscht 
14.30 Uhr | Haus Ulrika 

€ 6,- / € 4,- mit Gästekarte 
 

Montag, 10. September 
 

„Von Gnadenglöckchen. Leiden-
schaften und Rechenspielen…“ 

Ein Streifzug durch Allensbach 
mit Ludwig Egenhofer 

 
 
 
 
 

 

18 Uhr | Kultur- und Verkehrsbüro 
€ 4,- / mit Gästekarte frei 

 
Dienstag, 11. September 

 

Von Legenden, Schlossbesitzern 
und Mordgeschichten 

Eine Zeitreise rund um das Kloster 
 

 
 
 
 
 

Anmeldung erwünscht 
15.30 Uhr | Haus Ulrika 

€ 6,- / € 4,- mit Gästekarte 
 

Mittwoch, 12. September 
 

Letzte Fahrt 2018: 
Allensbach per Schiff entdecken 

Ein Willkommen der besonderen Art 
 

 
 
 
 
 

18 Uhr | an der Lände 
Erwachsene € 7,- / 6 – 15 Jahre € 2,50 
mit Gästekarte € 5,- / Kinder bis 15 frei 

 

Alle 14 Tage wird die Fahrt von der 
Allensbacher Trachtengruppe begleitet  

 
 
 
 

Allensbach Hat’s 
 

Donnerstag, 13. September 
Schaukochen auf dem Wochen-
markt mit Produkten vom Markt 

mit Klaus Neidhart 
 

 
 
 
 
 

Thema: „Rund um den Bodensee-Apfel“ 
 

10 Uhr | Rathausplatz Allensbach 
bei starkem Regen fällt es aus 

 
Donnerstag, 18. Oktober 

 

ONAIR - VOCAL LEGENDS 
Große Stimmen der 

Pop- und Rockgeschichte 
 
 
 
 
 
 

A-Cappella-Pop-Show 
 

€ 25,- / € 23,- erm. 
20 Uhr | Bodanrückhalle 

 
NEU NEU NEU 

 

Gaby Hauptmann 
Plötzlich Millionärin – 

nichts wie weg! 
 

SIGNIERT! 
€ 15,- 

 
BODENSEE-FISCHWOCHEN 

Felchen, Kretzer & Co 
am westlichen Bodensee 

 

10. September – 7. Oktober 2018 
In Allensbach mit dabei: 

Restaurant Seegarten 
Restaurant Zum Weinbrunnen 

 

Den ausführlichen Flyer erhalten 
Sie im Kultur- und Verkehrsbüro. 

 

Änderung Öffnungszeiten 
Kultur- und Verkehrsbüro 

MÜHLENWEGMUSEUM Allensbach 
ab Montag, 17. September: 

Montag – Freitag, 
9 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr 

 

Kultur- und Verkehrsbüro 
MÜHLENWEGMUSEUM Allensbach 
Konstanzer Straße 12 | im Bahnhof 

Tel. 80135 | tourismus@allensbach.de 
www.allensbach.de 
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KATH. PFARRGEMEINDEN 
ST. NIKOLAUS UND ST. JOSEF

Freitag, 07. September  
14.00 Uhr Trauung von Annalena Cech 
und Karsten Zimmermann in St. Nikolaus,  
Allensbach 
  
Samstag, 08. September – Mariä Geburt 
11.00 Uhr Taufe von Tom Friedrich Stingel 
in der Klosterkirche Hegne 
14.00 Uhr Taufe von Josephine, Werner 
und Monique Ndala in der Kapelle 
St. Elisabeth, Hegne 
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Gallus, 
Konstanz-Fürstenberg 
 
Sonntag, 09. September – 23. Sonntag im 
Jahreskreis 
 9.45 Uhr Taufe von Johanna Bösl 
in St. Nikolaus, Allensbach 
11.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus,  
Allensbach 
Im Gedenken an: Verstorbene Angehörige 
Jahrtag für: Frieda Singler, Paul Waidele 
11.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Martin, 
KN-Wollmatingen 
  
Mittwoch, 12. September 
9.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
zum Schulanfang in St. Nikolaus, 
Allensbach 
18.30 Uhr Ökumenische Abendandacht 
in den Kliniken Schmieder 
  
Donnerstag, 13. September – 
Hl. Johannes Chrysostomus 
 9.30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Frau-
engemeinschaft in St. Nikolaus,  
Allensbach 
Im Gedenken an: Familie Wilhelm und Jo-
hanna Braunbarth, Kurt Geiser, Heribert 
Mahlbacher 
  

Ministrantenplan für Allensbach 

So 09. September 11.00 Uhr Alle, da Ferien 
 
  
KLOSTERKIRCHE  
ST. KONRAD HEGNE

23. Sonntag im Jahreskreis 
  
Samstag, 8. September -  Mariä Geburt (F)  
08:00 Uhr Eucharistiefeier 
16 -17:00 Uhr Anbetungsstunde in der Kryp-
ta in den Anliegen der Ulrikapilger 
17:30 Uhr Vesper 
  
Sonntag, 9. September  
07:30 Uhr Laudes 
09:30 Uhr Eucharistiefeier  -Kollekte zum 
Welttag der Kommunikationsmittel 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung  
17:45 Uhr Vesper  
  
Montag, 10. September  
07:00 Uhr Laudes 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in  der Krypta 

17:00 Uhr Eucharistische Anbetung  
17:45 Uhr Vesper 
  
Dienstag, 11. September  
07:00 Uhr Laudes 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper 
(Gedächtnis für Verstorbene) 
  
Mittwoch, 12. September - Mariä Namen
07:00 Uhr Laudes   
10:30 Uhr Pilgermesse in der Krypta 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung  
17:45 Uhr Vesper  
  
Donnerstag, 13. September - Hl.Johannes 
Chrisostomus (G) 
07:00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes  
17:15 Uhr Rosenkranz  
17:45 Uhr Vesper 
19:30 Uhr Eucharistiefeier in der Dorfkapelle 
zum Weihetag der Kapelle  (8. September) 
  
Freitag, 14. September - Fest Kreuzerhö-
hung - Titularfest der Kreuzschwestern 
07:30 Uhr Laudes 
09:30 Uhr Festgottesdienst mit Klosterchor
17:45 Uhr Vesper  
 
 
GEMEINSAME MITTEILUNGEN

Öffnungszeiten im Pfarrbüro  

Montag 9.00 bis 11.00 Uhr 
Dienstag 9.00-11.00 Uhr, 
 16.00-18.00 Uhr 
Donnerstag  9.00 bis 11.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag geschlossen 
Tel: 9312-0 
Fax: 9312-20 
E-Mail: pfarramt.nikolaus@kath-wa.de 
Internet: www.kath-wa.de 
  
Pfarrer Michael Hipp 
Urlaub vom 03.-22. September 
Sie erreichen das Pfarrbüro St. Martin unter: 
Telefon: 07531-9248-0 
E-Mail: pfarramt.martin@kath-wa.de 
  
Diakon Martin Beck 
Telefon: 9312-12 
E-Mail: beck@kath-wa.de  
  
Sabine Späth  (Hausmeisterin Pfarrheim 
und Kirche St. Nikolaus) 
Montag - Freitag 8.00 Uhr - 10.00 Uhr 
Telefon: 9312-16 
E-Mail: spaeth@kath-wa.de 
  

Nikolaudate Chor 

Unsere Proben beginnen wieder. 
Die erste Probe findet am 11.09.2018 um 
20:10 Uhr im Kath. Pfarrheim (Saal) statt. 
Herzlich eingeladen, sind alle, die gerne mit 
uns singen möchten. 

Kommen Sie vorbei und singen Sie mit. 
Weitere Informationen bei  
Kerstin Kennedy 07533/9406670, 
kerstin@kennedy-family.de 

Kloster Hegne – Referat Bildung - 
Veranstaltungshinweise  

5.-7. Oktober 2018 
Der Jesus-Überfall – Oder: Paulus – ein 
Exzentriker wird Anwalt der Völker. 
Mit Paulus und seiner Kernbotschaft wol-
len wir uns in diesem Wochenend-Seminar 
beschäftigen. Gearbeitet wird mit Bibliolog, 
Information und persönlicher Besinnung. In 
Gebet und Meditation fragen wir nach der 
Bedeutung für uns heute. Mit Wilhelm Brun-
ers. Bitte melden Sie sich bis 07.09. an. 
Infos unter Tel-Nr. 807-260 oder 
www.kloster-hegne.de 
  
6. Oktober 2018, 9.30-17 Uhr 
Zeit zum Malen 
Zur Ruhe kommen, in der Stille zu sich selbst 
finden und den eigenen Ausdruck entde-
cken. Mit Ondine Höhne. Bitte melden Sie 
sich bis 19.09. an. 
Infos unter Tel-Nr. 807-260 oder 
www.kloster-hegne.de 
  
12.-14. Oktober 2018 
Bin Ichs oder bin Ichs nicht? 
Im freien, fantasievollen Gestalten plasti-
schem Material (m)ein Gesicht geben. Sie 
werden überrascht sein darüber, was ent-
steht und wer Sie anschaut... Mit Schwester 
Thomas Morus Güde. Bitte melden Sie sich 
bis 12.09. an. 
Infos unter Tel-Nr. 807-260 oder 
www.kloster-hegne.de  
 
 
EVANG. KIRCHEN- 
GEMEINDE ALLENSBACH

Gottesdienste  

Sonntag 09. September 2018 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe 
 Prädikant Alexander Mittelstaedt 
Montag 10. September 2018 
14.00 Uhr Jungbläserkurs, Leitung Werner 
Engelhard 
Dienstag 11. September 2018 
20.00 Uhr  Posaunenchor „Bodanrück“ in 
Allensbach 
Leitung: Werner Engelhard 
Mittwoch 12. September 2018 
10.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis im Kath. 
Pfarrheim 
18.30 Uhr Abendandacht Kliniken Schmie-
der 
19.30 Uhr Kirchenchor-Probe  
Leitung Lisa Wolf  
Donnerstag 13. September 2018 
20.00 Uhr Allensbacher Vokal Ensemble 
(AVE)  
Leitung: Philipp Heizmann 
Sonntag 16. September 2018 
10.00 Uhr Gottesdienst  
Pfarrer Frank-Uwe Kündiger  
Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein 
Kirchenkaffee statt. 
17.00 Uhr Herzliche Einladung an alle Mitar-
beiter zum  „Mitarbeiter-Grillfest“ 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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Pfarramt 

Das Büro des Pfarramtes ist am Dienstag von 
15.00 – 17.00 Uhr und am  
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 9.00 
Uhr – 11.00 Uhr geöffnet. 
In der Zeit vom 11. – 28. September ist das 
Pfarrbüro nur am Mittwoch und Donnerstag 
geöffnet. 
Telefonisch können Sie das Pfarramt unter 
der Tel.-Nr. 6310 erreichen. 

Diakonie 

Information – Beratung – Hilfe 
Die Vorsitzende des Diakonie-Fonds, Frau 
Ruth Weber, steht für Information und Be-
ratung oder praktische Hilfen bereit und ist 
telefonisch unter der Nr. 9361234 oder über 
das Pfarramt zu erreichen. Frau Weber ver-
mittelt gern Kontakte zu Fachberatungsstel-
len der Evangelischen Kirche. 
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 
Homepage: www.ev-kirche-allensbach.de 

Impuls für die kommende Woche  

Christus spricht: Was ihr getan habt einem 
von diesen meinen geringsten Brüdern, das 
habt ihr mir getan. (Mt. 25, 40) 

Die Menschlichkeit einer Gesellschaft zeigt 
sich nicht zuletzt daran, wie sie mit  
den schwächsten Mitgliedern umgeht:“ (Hel-
mut Kohl zum Behindertenrecht, 
Bonn, am 15.05.1998) 

TERMINE & MITTEILUNGEN DER VEREINE

AGA ALLENSBACH E.V. 
HEIMATGESCHICHTSVEREIN

Archäologie-Heimat-Museum 
Das Museum der AGA, Arbeitsgemeinschaft 
Allensbach e.V. Heimatgeschichtsverein, im 
alten Schulhaus, Rathausplatz 2 ist bis Mitte 
Oktober jeweils am Samstag von 10 bis 12 
Uhr, am Dienstag von 17 bis 19 Uhr geöffnet. 
Gleichzeitig öffnen wir auch den Demosko-
pie-Raum.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.    
 
 
ANGELSPORTVEREIN 
ALLENSBACH

Das diesjährige Hechtfischen findet am 
15.09 statt. Treffpunkt ist an der Lände, ge-
fischt wird von 7:30 Uhr bis 11:30 Uhr. Bis 
12:00 Uhr kann der Fang gewogen werden. 
Danach treffen wir uns zum gemütlichen 
Beisammensein an der Lände.    
 
 
BUNTE LISTE 
ALLENSBACH

Einladung zur Mitgliederversammlung 
am Montag, 10. September 2018, 
19.30 Uhr im Vereinsheim, 
Radolfzeller Str. 25 
Bei dem Treffen werden unsere Gemeinde-
rätinnen einen Bericht über Neuigkeiten aus 
dem Gemeinderat geben. Schwerpunkt des 
Abends wird aber die Überarbeitung unse-
res Programms im Bereich Verkehr und Wirt-
schaft sein.  
Wir laden alle interessierten Einwohner von 
Allensbach herzlich ein. Wir freuen uns auf 
Euer/Ihr Kommen und auf angeregte Dis-
kussionen.  
www.bunteliste-allensbach.de  
 
 
DLRG ORTSGRUPPE 
ALLENSBACH e.V.

DLRG im September: 
Zum Ende der diesjährigen Wachsaison 
möchte die DLRG ihren aktiven Helfern und 
Rettungsschwimmern wieder ein Som-
mer-Abschluss-Grillfest anbieten. 
Am kommenden Samstag, 08.09. ab 18.00 
Uhr wird an der Wachstation wieder der 

Grill angeworfen; die DLRG stellt dazu eine 
Grundversorgung an Grillwürsten und aus-
reichende kühle Getränke. Wer sich noch 
andere Köstlichkeiten auf den Grill legen 
will, kann diese gerne selbst mitbringen. Au-
ßerdem sind Salat- und Nachtischspenden 
herzlich willkommen! 
Für die nähere Planung wäre eine Anmel-
dung über den HiOrg-Server wünschens-
wert. 
  
Es geht wieder los - DLRG Kinder-
schwimmkurs im Oktober 2018! 
Im Oktober findet erneut ein Schwimmkurs 
für Kinder im Bad der Kliniken Schmieder in 
Allensbach statt, das uns freundlicherweise 
für die Ausbildung zur Verfügung gestellt 
wird. Dazu sei jetzt auf die feststehenden 
Modalitäten hingewiesen: 
  
Kursinhalt: 
Ausbildung von Nichtschwimmern ab ca. 6 
Jahren mit dem Ziel der Wassergewöhnung 
mit Abtauchen, Schweben und Gleiten im 
Wasser und letztlich das „Seepferdchen“ zu 
machen. 
  
Dauer des Kurses: 
3 Wochen Kompaktkurs, von Samstag, den 
29.09.18 bis einschl. Samstag, den 20.10.18, 
jeweils Montag, Mittwoch und Samstag und 
in 3 Gruppen hintereinander.  Achtung – der 
Kurs findet somit auch am 03.10. statt! 
Uhrzeiten montags und mittwochs: 
Gruppe 1: Treffen pünktlich 17 Uhr, (anschl. 
Unterricht bis 17.30 Uhr) 
Gruppe 2: Treffen pünktlich 17.30 Uhr, (an-
schl. Unterricht bis 18 Uhr) 
Gruppe 3: Treffen pünktlich 18 Uhr, (anschl. 
Unterricht bis 18.30 Uhr) 
Samstags beginnen die Gruppen 13.15 Uhr, 
13.45 Uhr und 14.15 Uhr. 
  
Teilnehmer: 
Da wir ein 1:1-Verhältnis von Kindern und 
Betreuern anstreben, ist die Teilnehmerzahl 
auf 10 Kinder pro Gruppe begrenzt, also 30 
Kids insgesamt. Helfer sind immer willkom-
men! 
Die Aufnahme erfolgt ausschließlich nach 
dem Alter der Kinder, d.h. die Älteren ha-
ben Vorrang. Erfahrungsgemäß finden die 
6 bis 7-Jährigen sofort Platz (d.h. Jahrgänge: 
Sommer 2012 sowie 2011 und älter), die 
Jüngeren je nach Nachfrage.    

Kursgebühr: 
Pro Kind 60,– € inkl. Versicherung ; DLRG-Mit-
glieder bezahlen nur 30,– €. Die Gebühr wird 

zu Beginn des Kurses fällig.  
Für Urkunde und Abzeichen der Seepferd-
chen-Prüfung kommen 5,– € dazu. 
  
Anmeldung – ACHTUNG! 
Die Anmeldephase ist auf 1 Woche be-
grenzt vom 08.09. bis 15.09.2018 (jeweils 
20 Uhr) und ist ausschließlich online 
möglich! 
Interessenten melden sich dazu bitte über 
das Kontaktformular auf unserer Homepage  
/Schwimmkurs (www.allensbach.dlrg.
de) oder über die spezielle Mail-Adresse 
schwimmkurs@allensbach.dlrg.de.  
Bitte geben Sie Name, Vorname des Kindes, 
genaues Geburtsdatum, Ihre Telefonnum-
mer und Adresse (sowie evtl. Uhrzeiten-
wünsche) deutlich an. Unvollständige An-
gaben und Meldungen außerhalb der oben 
angegebenen Frist können leider nicht be-
rücksichtigt werden! Die ausgewählten Teil-
nehmer werden telefonisch bis 18.09.2018 
abends benachrichtigt.  
Die Anmeldung gilt in jedem Fall erst 
nach der telefonischen Zusage durch die 
DLRG-Gruppe! 
  
ACHTUNG - NEU! 
Die Bezahlung der Kursgebühr erfolgt be-
reits am Freitag, 21.09.2018 um 18.30 Uhr in 
der DLRG-Wachstation zusammen mit einer 
Einweisung für die anwesenden Eltern! 
Bitte diesen Termin unbedingt mit in Ihre 
Planungen aufnehmen – im Verlaufe des 
Kurses ist keine Zahlung (außer evtl. der Prü-
fungsgebühr) mehr vorgesehen.  
 
 
DRK ORTSVEREIN 
ALLENSBACH

Beginn der Gymnastikgruppen 
vom Roten Kreuz in Allensbach 
nach den Sommerferien. 
Die Sitzgymnastik in der Altenwohnan-
lage beginnt wieder am Mittwoch, den 
12.09.2018 um 10:00 Uhr im 3.Stock. 

Die Gymnastikgruppe „Fit durch Bewegung 
bis ins hohe Alter“ von Allensbach beginnt 
am Donnerstag, den 13.09.2018 um 16.00 
Uhr im Foyer der Bodanrückhalle und die 
Hegner Gruppe erst am Donnerstag, den 
20.09.2018 um 14.30 Uhr im Saal des Ge-
meindehauses. 

Bei Interesse zur Teilnahme melden Sie sich 
bei Frau Kleiser Tel.2482 
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HEGNER  
KULTURVEREIN 

Hegner Dorfkapel-
len- Woche 2018
Donnerstag, 
13. September 
19.30 Uhr
Eucharistiefeier mit Spiritual H. Miltner
in der Dorfkapelle zum Weihetag der Kapel-
le und im Gedenken an die Verstorbenen
 
Sonntag, 14. Oktober 17 Uhr
in der Dorfkapelle
Norbert Heizmann und Freunde 
präsentieren
Gedichte und Lieder 
 
Anschließend: Sektempfang am Kapellen-
platz. Eintritt frei, Spenden erlaubt.  
 
 

NARRENVEREIN  
ALLENSBACH

Abend-Flohmarkt war toll 
Bei etwas kühleren Temperaturen fand 
in diesem Jahr der 13. Allensbacher 
Abend-Flohmarkt statt. Die heimelige At-
mosphäre in der historischen Hinnengasse, 
Im Espen und im Seegarten, zog trotz des 
durchwachsenen Wetters wieder viele Ver-
käufer und Käufer aus Nah und Fern an. 
Unser Dank gilt den Verkaufsständen und 
den Besuchern, sowie allen Helferinnen und 
Helfern. Danke sagen wir auch der Familie 
Sonntag für die zur Verfügung Stellung ihrer 
Räumlichkeiten für die Bewirtung. 
Ein weiteres Dankeschön gilt allen Anwoh-
nern und dem Seegarten-Restaurant für 
ihr Verständnis. Denn für einige Stunden 
waren die Straßen in der Hinnengasse und 
Im Espen die „Einkaufs- und Festmeile“ von 
Allensbach. 
Die Verantwortlichen waren sich einig: 
Auch im kommenden Jahr wird dieser 
Abend-Flohmarkt einen festen Termin im 
Veranstaltungskalender von Allensbach be-
kommen – in der Hoffnung, dass es dann der 
„Wettergott“ besser mit uns meint. 
Wenn es Anregungen gibt was man ver-
bessern kann, so lasst uns dies bitte unter 
alet09@t-online.de wissen.  
 
 
SOZIALVERBAND VDK 
ORTSVERBAND ALLENSBACH

Bernd Honold, Tel. 6597
Renten- u. Sozialfragen Tel. 07732 92360

VdK erweitert Wohnberatungsangebot 
Sie suchen eine senioren- oder behinder-
tengerechte Wohnung? Diese ist schwer zu 
finden. Aber eine Wohnung lässt sich durch 
vergleichsweise geringe Maßnahmen zu ei-
ner barrierefreien Wohnung anpassen. Der 
Sozialverband VdK Baden-Württemberg 
e.V. baut sein Wohnberatungsangebot da-
für stark aus: Interessierte können sich mo-

mentan an 15 ehrenamtliche Wohnberater 
für Tipps wenden. Badezimmeranpassung, 
Flure sicher gestalten oder Stolperfallen 
beseitigen. Zu diesen und vielen anderen 
Themen rund um die Wohnberatung bera-
ten unsere VdK-Lotsen. Wer die Dienstleis-
tung in Anspruch nehmen will oder selbst 
Wohnberater werden möchte, wendet sich 
an: VdK-Koordinatorin Ulrike Werner, Telefon 
07732/923636 oder u.werner@vdk.de.  
 
 
AUS DEM SPORTLEBEN

SPORTVEREIN  
ALLENSBACH 1907

Handball 

  
Neue FSJlerin - Jana Koch 
Mit Jana Koch hat nun die 5. FSLlerin am 
15.08.2018 ihren Dienst in der Handballju-
gendabteilung des SV Allensbach angetre-
ten. Jana hat schon eine Schülermentoren-
ausbildung hinter sich und spielte zuletzt in 
der A-Jugendbundesliga und in der Meister-
mannschaft der Frauen 3 des SVA. Auch sie 
wird wie ihre Vorgänger die kooperierenden 
Schulen sowie den Verein in der Ausbildung 

von Jugendlichen zum Handball unterstüt-
zen. Die nächsten zwei Wochen wird sie sich 
die theoretischen Kenntnisse am FSJ-Ein-
führungslehrgang und am Grundlehrgang 
C-Trainer Breitensport aneignen, bevor sie 
ab dem 17.09.2018 diese in der Praxis in der 
Schule und im Verein umsetzen wird. Viel 
Erfolg. 

 

Fußball 

  
Spiele vom letzten Wochenende
 
1. Mannschaft:
SV Allensbach I 1:1 SC Bankholzen-Moos I
Die neu formierte Mannschaft um das Trainerteam Losavio/Nittka konnte am vergangenen 
Wochende mit einem Unentschieden in die neue Saison starten.
Gegen den vorjahres Dritten Bankholzen-Moos zeigte das Team eine ordentliche Leistung, 
vor allem in der zweiten Halbzeit.
In der ersten Halbzeit war der Gast aus Bankholzen spiel- und feldüberlegen. Folgerichtig 
fiel das 0:1 aus Sicht der Heimmannschaft in der 18. Minute durch Marc Buchstor. Allensbach 
hatte zwar kurz zuvor die Chance, ihrerseits in Führung zu gehen, doch Patrick Enz scheiterte 
an der Unterlatte. Damit ging es mit 0:1 in die Pause.
Den zweiten Durchgang konnten die Jungs aus Allensbach ausgeglichener gestalten, vor 
allem in den Zweikämpfen war man den Gästen aus Moos ebenbürtig. Das Spiel war geprägt 
von Chancen auf beiden Seiten, bei denen sich Flroian Winz im Allensbacher Tor immer wie-
der hervorragend auszeichnen konnte. Im Angriff fehlte das Quäntchen Glück, als Enz eine 
Hereingabe von Fabian Mauch knapp neben den Pfosten setzte. Ihm war es allerdings vor-
bestimmt, den Ausgleichstreffer zum 1:1 zu besorgen - mit freundlicher Unterstützung der 
Bankholzner Hintermannschaft. Ein Näcke-Freistoß konnte so in der 87. Minute ins Gästetor 
verlängert werden. Damit blieb es beim 1:1, über das sich die Allensbacher durchaus freuen 
können. Weiter geht es am Samstag beim Auswärtsspiel bei Magricos Singen.
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2. Mannschaft: 
SV Allensbach II 1:6 DJK Konstanz I 
Torschütze: Wegner 
 
Die nächsten Spiele der aktiven Mannschaf-
ten im Überblick:  
 
1. Mannschaft: 
Samstag, 08.09.18 16:00 Uhr  
SG Margic./ Centro P.Singen - SV Allensbach 
I 
Münchried-Stadion Singen 
 
2. Mannschaft:  
Samstag, 08.09.18 16:00 Uhr 
SpVgg Allmannsdorf I - SV Allensbach II 
Bodensee-Stadion KN 
 
Die Mannschaften freuen sich über zahlrei-
che Unterstützung.  
 
 

KRAFTSPORTVEREIN 
ALLENSBACH

Am Samstag beginnt die neue Saison für 
den KSV Allenbach 
Am Samstag, den 08.09.2018 beginnt um 
20:00 Uhr in der Allensbacher Bodanrück-
halle die neue Saison für den KSV Allens-
bach mit einem Heimkampf  gegen den  
VfK Eiche Radolfzell. 
Nach der äußerst spannenden Bezirksliga-
saison 2017, die der KSV Allensbach punkt-
gleich mit dem Vizemeister auf dem drit-
ten Tabellenplatz beenden konnte, startet 
der KSV Allensbach eine weitere Saison in 
der ARGE-SAB Bezirksliga, die erneut sehr 
spannenden und hochinteressanten Ring-
kampfsport verspricht. Mit dem Verbands-
ligaabsteiger KSV Tennenbronn II und den 
zwei außergewöhnlich starken Aufsteigern 

KSV Gottmadingen II und VfK Eiche Ra-
dolfzell sind wohl drei der Titelaspiranten 
genannt. Der KSV Allensbach wird erneut 
versuchen, sich auch in dieser Saison im Vor-
derfeld der Tabelle zu etablieren und um die 
Spitzenplätze mitzukämpfen. 
Der Kader hat sich im Vergleich zur Vorsai-
son geringfügig verändert. Mit Alexander 
Tonn hat man einen absoluten Leistungsträ-
ger und Punktegaranten und mit Basir Rezai 
einen starken und variabel einsetzbaren 
Ringer leider verloren. Mit dem jungen Leon 
Brender aus der eigenen Jugend, versucht 
man das nächste Allensbacher Eigenge-
wächs in dieser Saison in die Aktiven-Mann-
schaft einzubauen und mit Teimuarz Be-
radze und Sergo Ninua, konnte man sich 
gerade in den oberen Gewichtsklassen gut 
verstärken. 
Somit ist auch in dieser Saison mit attrakti-
vem Ringkampfsport und vor allem auch 
wieder mit spannungs-geladenen und si-
cherlich auch emotionalen Derbykämpfen 
gegen den KSV Taisersdorf II, KSV Gottma-
dingen II und VfK Eiche Radolfzell zu rech-
nen. 

Der Rundenplan hat ergeben, dass es gleich 
zum Saisonauftakt zu einem Derby gegen 
den Aufsteiger und Titelmitanwärter VfK 
Eiche Radolfzell kommt. Die Radolfzeller 
verfügen in ihrer Mannschaft über eine 
Mischung aus sehr guten und äußerst ta-
lentierten jungen Ringern und erfahrenen 
Ringern, die alle bereits in höheren Ringer-
ligen gekämpft haben. Außerdem konnten 
sich die Radolfzeller auf die neue Saison 
nochmals mit Spitzenringern gut verstär-
ken. Somit ist ein äußerst spannender und 
hartumkämpfter Kampf, indem vermutlich 
am Ende Kleinigkeiten über den Gesam-
terfolg entscheiden werden zu erwarten. 
Der KSV Allensbach hofft natürlich mit 

der gewohnt zahlreichen und lautstar-
ken Unterstützung des heimischen Publi-
kums auf einen gelungenen Saisonauftakt. 
Zu diesem Kampf laden wir alle Fans und 
Freunde des Ringkampfsports recht herzlich 
ab 20:00 Uhr in die Allensbacher Bodanrück-
halle ein.  
 
 
SEGLERVEREINIGUNG  
GNADENSEE ALLENSBACH

12. September - Mittwochsregatta auf 
dem Gnadensee 
Am Mittwoch, den 12.9.2018, findet auf 
dem Gnadensee die letzte Mittwochsregat-
ta statt, die von der SVGA e.V. ausgerichtet 
wird. Gestartet wird um 18 Uhr mit Kängu-
ru-Start. Trotz niedrigem Wasserstand hof-
fen wir auf eine spannende Regatta mit vie-
len Teilnehmern. 
Ab 20 Uhr beenden wir die Saison im Club-
haus der SVGA mit Siegerehrung des Ge-
samtsiegers der Mittwochsregatten und ge-
mütlichem Beisammensein. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. 
  
15. September – Absegeln 
Die Saison neigt sich dem Ende zu; unser all-
jährliches Absegeln steht an und findet am 
15.9.2018 ab 13 Uhr statt. Noch haben ge-
nug Eigner ihre Boote im Wasser, so dass wir 
einen Plausch auf dem Gnadensee planen. 
Die, die ihr Boot bereits ausgewassert ha-
ben, sind herzlich eingeladen, bei anderen 
mit zu segeln. Platz finden wir auf jeden Fall!  
Ab ca. 18 Uhr treffen wir uns beim Clubhaus 
zum Grillen. Jeder bringt sein Grillgut mit; 
Salate werden vom Verein gestellt. 
Freunde und Gäste sind herzlich willkom-
men - wir freuen uns auf eine rege Teilnah-
me 

LANDWIRTSCHAFT & WISSENSWERTES

Borkenkäfer in Privatwäldern 
Aufgrund des heißen Sommers haben sich die Borkenkäfer sprunghaft vermehren können. Nach erster Kontrolle hat der Gemeindeförster in 
den meisten Privatwäldern Borkenkäferbefall erkennen können und dies muss sofort bekämpft werden. Bitte kontrollieren Sie Ihre Wälder 
und nehmen Sie mit der Forstverwaltung (Handy: 0151/17668290 oder Tel.: 07732/13715) Kontakt auf; sie werden umgehend beraten, auch 
am Wochenende. 
Da bei Befall auch die Nachbarwälder in Mitleidenschaft gezogen werden und erheblicher Sachschaden entstehen kann, ist Eile geboten. Der 
Forstschutz ist eine wichtige Aufgabe in der Forstverwaltung und Maßnahmen zur Bekämpfung können bei Nichtbeachtung auch angeord-
net oder durchgeführt werden. 
Nutzen sie die Gelegenheit auch zur Verkehrssicherung. Gefährdete Bäume oder Baumteile in Wegesnähe müssen zum Schutz der Waldbe-
sucher vom Eigentümer des Grundstückes entfernt werden. 

Auf ein Neues: Oktoberfest  
im Torkel Liggeringen 
In diesem Jahr findet das Oktoberfest des Sportverein Liggeringen 
am Samstag, den 08.09.2018 statt. Ab 17.00Uhr heißt es erneut „Die 
Krüge hoch“ im und um den Torkel im Ortskern von Liggeringen. Ob 
bei gutem oder schlechten Wetter, sollen mit Wiesnmusik, Wiesnbier 
und entsprechenden kulinarischen Köstlichkeiten, unsere Gäste mit 
bayrischen Schmankerln aufs Beste verwöhnt werden.  
Der SVL würde sich über viele Besucher in Trachtenkleidung freuen. 

Ich bleib an Deiner Seite
Gruppe für Angehörige schwerkranker Menschen 
Für Menschen, die schwerkranke Angehörige oder Freunde beglei-
ten, kann es sinnvoll sein, über Fragen und Sorgen zu sprechen 
und sich gegenseitig zu unterstützen. Dafür bietet der Hospiz Kon-
stanz e. V. eine Angehörigen-Gruppe an. Das nächste Treffen findet 
am Dienstag, 18. September, 19 Uhr im Haus am Park, Talgar-
tenstraße 2 statt. Anmeldungen erbeten  bei Christina Labsch-Nix, 
Tel. 07531 691 38 21, mail: labsch-nix@hospiz-konstanz.de 

INFOS AUS DER NACHBARSCHAFT
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DRK OV Konstanz bietet wieder neue Kurse zur  
Sturzprophylaxe  
Fühlen Sie sich manchmal beim Gehen unsicher? Kommen Sie 
schwer aus dem Sessel hoch? Dann sind Sie in diesem Kurs genau 
richtig. Sie trainieren Beweglichkeit, Balance und bauen Ihre Muskel-
kraft auf. So werden Sie sicher und standhaft und können Stürzen 
vorbeugen. 

Haben Sie ab und zu Gelenkschmerzen? Durch schmerzfreie Lage-
rungen und schonende Mobilisation erlernen Sie den richtigen Um-
gang. Und das alles alltagstauglich. Praktische Tipps, ein kleines, in-
dividuelles Übungsprogramm und viel Freude am Bewegen runden 
den Kurs ab. Dieser Kurs richtet sich auch an Menschen, die vorher 
keinen oder wenig Sport gemacht haben. 
Es gibt wieder freie Plätze in den Kursen ab Donnerstag 13. Septem-
ber 2018: Kurs 1: 13.00 – 14.00 Uhr; Kurs 2: 14.00 – 15.00 Uhr 
Kursort: DRK OV Konstanz, Luisenstr. 1, 78464 Konstanz 

Kurskosten: 85 Euro (12 Kurseinheiten) 
Anmeldung: DRK OV Konstanz, Tel. 62970, familie@ov-kn.drk.de  
 
 
Kinderkleidermarkt Markelfingen in der  
Litzelhardthalle in Liggeringen 
Der Herbst-Kinderkleidermarkt Markelfingen findet am Samstag, 15. 
September, von 9.30 bis 11.30 Uhr statt. 
Aufgrund des diesjährigen Hallenbrands in Markelfingen findet der 
Markt in Liggeringen in der Litzelhardthalle statt. 
Einlass für Schwangere ist bereits ab 9.10 Uhr. 
Verkauft wird gut erhaltene Herbst-/Winterbekleidung sowie Zube-
hör rund ums Kind. 
Für Kaffee und Kuchen ist bestens gesorgt, gerne auch zum mitneh-
men. 
Zehn Prozent des Erlöses werden der Partnergemeinde in Peru für 
die Unterstützung der Kinder- und Jugendarbeit gespendet. 

Die „Mobile Saftmoschte“ 
kommt! 
Eigener Saft von eigenem Obst? Die Kalt-
brunner Aktion „Mobile Saftmoschte“ macht 
es wieder möglich: am 17. September 2018 
auf dem Müllerhof. Das angelieferte Obst 
wird in der mobilen Safterei gewaschen, ge-
mahlen, gepresst, pasteurisiert und in prak-
tische sogenannte Bag-in-Box-Behältnisse 
gefüllt, wahlweise in 5- oder 10-Liter-Gebin-
de. Der Saft lässt sich bequem mittels eines 
Hahnes abzapfen. In der angebrochenen 
Box bleibt der gekühlte Saft mindestens 
zwei Monate, ungeöffnet ein Jahr haltbar.  
Durch die schonende Erhitzung bei maxi-
mal 78 Grad wird eine optimale, etwa ein 
Jahr lang lagerfähige Saftqualität erreicht. 
Wer dabei sein will, sollte mindestens 150 kg 
Obst anliefern, um „seinen“ Saft zu bekom-
men. Weitere Informationen und Anmel-
dung bei: Markus Zipf, Kaltbrunn, Tel. 51 34  
 
 
Wasserentnahmeverbot  
erneut verlängert 
Das Landratsamt Konstanz verlängert noch-
mals das Wasserentnahmeverbot aus Ober-
flächengewässern bis zum 30. September 
2018. Der Bodensee, der Hochrhein und die 
Radolfzeller (Hegauer) Aach bleiben von dem 
Entnahmeverbot weiterhin ausgenommen. 

Durch Allgemeinverfügung hat das Landrat-
samt Konstanz die Wasserentnahme bereits 
seit dem 3. August 2018 untersagt, da die 
Wasserstände in den Gewässern aufgrund 
der lang anhaltenden Trockenheit gering 
sind. Kleinere Gewässer sind teilweise sogar 
trocken gefallen. 

Die Schauer am vergangenen Wochenende 
und am gestrigen Mittwoch konnten die 
Situation nicht verbessern. Nach den Vor-
hersagen ist bis Mitte September nicht mit 
dem Durchzug eines Tiefdruckgebiets mit 
größeren Niederschlagsmengen und somit 
auch nicht mit einer Regenerierung der Was-
serstände in den Gewässern zu rechnen. Das 
Landratsamt Konstanz sieht sich deshalb 
zum Schutz der Gewässer veranlasst, das 
Wasserentnahmeverbot bis Ende Septem-
ber zu verlängern.  
Die Allgemeinverfügung betrifft sowohl alle 
Wasserentnahmen im Rahmen des Gemein-
gebrauchs als auch alle bisher genehmigten 
Wasserentnahmen. Ausgenommen sind je-
doch Wasserentnahmen für das Tränken von 
Vieh und das Schöpfen mit Handgefäßen.  
Wer das Verbot missachtet, hat mit einer 
Geldbuße von bis zu 10.000 Euro zu rech-
nen.  
Die nochmalige Verlängerung der Allge-
meinverfügung kann auf der Webseite des 
Landratsamtes unter www.LRAKN.de/be-
kanntmachungen eingesehen werden.  

Wohnraum für junge  
Migranten gesucht 
Das Amt für Kinder, Jugend und Familie des 
Landratsamtes Konstanz sucht aktuell nach 
Wohnraum für junge volljährige Flüchtlinge 
im Landkreis.  

Unbegleitete minderjährige Ausländer 
(UmA), die im Landkreis Konstanz ankom-
men, werden in Jugendhilfeeinrichtungen 
und Pflegefamilien untergebracht. Dort 
können sie intensiv betreut werden, die 
deutsche Sprache lernen und zur Schule ge-
hen. Einige von ihnen absolvieren bereits er-
folgreich eine Berufsausbildung. Sobald sie 
volljährig sind und keine oder nur noch ge-
ringe Unterstützung benötigen, können sie 
aus der Jugendhilfeeinrichtung oder Pflege-
familie ausziehen und selbständig wohnen. 
Für diesen Zweck sucht das Amt für Kinder, 
Jugend und Familie bevorzugt einzelne 
Wohnungen und/oder Wohnhäuser mit 2-3 
Wohneinheiten, die kurzfristig angemietet 
werden können. Die Vermietung sollte nach 
Möglichkeit an den jungen Erwachsenen 
selbst erfolgen. 

Wer freien Wohnraum zu vermieten hat, 
kann sich gerne für weitere Auskünfte an 
das Amt für Kinder, Jugend und Familie 
(Tel.: 07531 800-2700, E-Mail: jugendamt@
LRAKN.de) wenden. 

WEITERE MITTEILUNGEN 



Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung: 

Empfangsmitarbeiter (m/w) 
für unsere Hotelrezeption 
- auch Quereinsteiger aus kaufmännischen Berufen möglich - 

ROMANTIK HOTEL 
Residenz am See 
Uferpromenade 11 
88709 Meersburg

Bewerbung an: Manfred Lang 
info@hotel-residenz-meersburg.com 



2 Doppelparker 
in Tiefgarage in Allensbach 

Alemannenstraße/Scheffelstraße ab 01.November 2018 
zu vermieten. Monatlich 49 bzw. 54 Euro inkl. aller NK.

Tel. 07533 940492 

Allensbach-West: Garage/Abstellmöglichkeit 
für Gartenmöbel zur Miete gesucht.

Tel.  07533/99 79 62 (AB) 

Garage oder wettergeschützter Abstellplatz 
für Oldtimer gesucht, ab Oktober, gerne langfristig.

Ekkehard Böhler, Tel. 0171-3025036 

NEUES ZUHAUSE GESUCHT!
Junge Allensbacher Familie mit 2 Kindern (3 u. 5 Jahre, 
Eltern beide berufstätig, NR, k. H.), sucht wg. EB-Kündigung 
dringend 3-4-Zi.-Whg. in der Gem. Allensbach. 

Tel.: 0151 - 191 331 72

20%
30% 40%

Zum Herbstanfang
bis 21.9.2018



Mietgärtner!
Wir erledigen für Sie sämtliche

gärtnerischen Arbeiten.
Gartenpflege - Neu - u. Umgestaltungen

Büro Info: Tel. 0 77 71 -87 67 87 • Mobil 01 63 -3 43 47 89
E-Mail: info@mink-gaerten.de • RADOLFZELL - Ziegelei

seit 1995

www.bestattungen-deggelmann.de

Sven Fehling Fotografie
Sie benötigen biometrische Passbilder, Bewerbungsbilder oder einen
Hochzeitsfotografen? Oder neue Familienbilder oder ein anderes 

spezielles Shooting? Dann machen Sie einen Termin unter:

www.fehling-grafie.de, E-mail: info@fehling-grafie.de
Allenwinden 2, 78479 Reichenau, Telefon 0152 - 06 12 76 06

„Wohnungs- + Hausschätzungen
*** Interessant bei Kauf-/Verkaufsabsicht

350 € + MwSt. 
unabhängig  •  neutral  •  ehrlich  •  seriös

- auch bei Trennungen + Erbangelegenheiten - persönlichem Interesse

GERHARD SIENER - Bankk.  •  Immobilien  •  Gutachten
Telefon 0171 - 620 35 41  •  E-Mail: g.siener@siener-Immobilien.de

Auch Samstag und Sonntag erreichbar

Seit 1973


